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	Textfeld 1: Informatische Bildung in der Grundschule mit der Miniplatine Calliope
	Textfeld 2: Fachnetzwerk, Transferschule: Grundschule Johannes Gutenberg in Wolmirstedt
	Erstellt von: Daniela Küllertz
	Zeitrahmen: fortlaufend
	Projektname: Programmieren mit dem Calliope
	Beschreibung: Calliope mini ist ein kleiner Computer in Sternenform, der sich für die gesamte Schulzeit eignet. Mit der Miniplatine ist bereits in der Primarstufe ein spielerischer und kreativer Zugang zu informatischer Bildung möglich. Kinder im Alter von 7 bis 10 Jahren erlernen einfach mit bunten Blöcken, die wie Puzzleteile ineinander passen, programmieren. Mit dem Calliope kann man fachbezogen (Zufallsgenerator in Mathematik) oder fachübergreifend (Calliope als Klavier, zum Beleuchten einer Papierstadt oder als Kompass für den Sachunterricht) lernen. Insbesondere erwerben Primarschülerinnen und -schüler Problemlösekompetenz.
	Herausforderung: Grundlagen informatischen Denkens in der Grundschule lernen, Problemlösekompetenzen entwickeln, Medienkompetenzen integriert in den Fachunterricht erwerben.
	Ziele: Erprobung in den zweiten und dritten Klassen, Ausbildung von Peer-Tutoren (Gutenberg-Ganztagsgrundschule als Transferschule)
	Ausstattungsbedarf: Zwei Klassensätze Calliope, zwei Klassensätze digitale Endgeräte (Calliope lässt sich sowohl über Tablets, Notebooks als auch Stand-PCs browserbasiert programmieren), WLAN-Zugang, Stromversorgung
	Evaluation: SuS arbeiten sich sehr schnell ein und haben schnell Lernerfolge. Die Editoren sind grundschugeeignet, MakeCode hat sich für uns am besten bewährt. Die USB-Schnittstelle zum Übertragen der Programme muss offen sein. Eine Übertragung über Bluetooth ist möglich. 
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